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„Und wie den Menschen be-
stimmt ist, einmal zu sterben,
danach aber das Gericht.“

Hebräer 9, 27

Was wäre denn, wenn heute
Abend Schluss wäre? Wenn
dein Leben heute Abend been-
det wäre, was wäre denn? Wäre
dann alles aus, und danach nur
das absolute Nichts? Oder gin-
ge es dann in irgendeiner Form
weiter? Gäbe es einen Himmel
für dich und vor allem, darfst
du dann dort hinein? Jeder von
uns hat so seine Vorstellungen.
Es gibt verschiedene Ideen,
Modelle und Hypothesen. Aber
die Frage ist doch: Ist das wahr?
Woher nehmen wir unsere Infor-
mationen? Worauf stützen wir
unsere Annahmen? Ja, es wird
viel geredet, aber letztendlich
brauchen wir Informationen, auf
die wir uns verlassen können.
Denn es ist ja unser Leben, um
das es geht. Wir müssen das er-
leben. Die vielen Stimmen und
Ratgeber werden irgendwann
einmal verstummen und dann?
Was kommt dann?

In der Bibel steht, dass die Bibel
das Wort Gottes ist. Hier hat sich
Gott mitgeteilt. Hier will uns
Gott sagen, wie unser Leben ge-
lingen kann. Woher aber können
wir wissen, dass die Bibel wirk-
lich Gottes Wort ist? Dass sie
wirklich die Wahrheit schreibt?
Um das herauszu  nden, sollten

wir sie lesen. Die ganze Bibel
berichtet uns in der Hauptsache
von einem: Jesus Christus! Jesus
Christus ist der zusammenge-
fasste Inhalt der Bibel.

Jesus Christus ist Gott und er
kam in diese, in unsere Welt. Er
wurde  Mensch  wie  wir,  damit
wir ihn verstehen können, damit
wir ihn erleben können. Doch
noch mehr. Wir Menschen, so
zeigt uns die Bibel, sind Sün-
der.  Wir leben nicht unserer
Bestimmung gemäß, wir leben
nicht  in  der  Gemeinschaft  mit
Gott, wir würdigen Gott nicht
als den Schöpfer dieser Welt
und dienen ihm nicht, wie es uns
eigentlich bestimmt ist. Dieses
Leben nennt die Bibel Sünde.
Dieses Leben in Ablehnung
Gottes führt zur Trennung von
Gott und damit zum Tod. Wir
spüren nichts mehr von Gott.
Die Bibel sagt uns dann wei-
ter, dass wir eine Bestimmung
haben. Nach unserem Leben ist
uns der Tod bestimmt. Doch mit
dem Tod ist nicht etwa alles aus,
der Tod, so beschreibt uns die
Bibel das, ist nur eine Tür. Wir
gehen durch sie hindurch, es ist
die letzte Tür in unserem Leben
und dann stehen wir vor unserem
Schöpfer. Dann stehen wir vor
Gottes Gericht. Hier werden
wir erkennen müssen, wie weit
wir von dem entfernt waren und
sind, was unsere Bestimmung,
unsere Aufgabe unsere P  icht

Die letzte Tür in unserem Leben
gewesen wäre. Wir alle sind
davon abgewichen. Normaler-
weise bliebe jetzt nur noch, die
Konsequenz davon zu tragen,
denn die Antwort eines Heiligen
Gottes auf ein derart gottfeind-
liches, rebellisches Leben ist
immer der Tod. Es gibt keine
Vergebung ohne Blutvergießen.
Doch auf der anderen Seite liebt
uns Gott. Und darum startet Gott
diese Rettungsaktion. Er kommt
in diese Welt, er wird Mensch,
um dann für uns am Kreuz die
Strafe zu bezahlen. Er sühnt an
unserer Stelle unsere Schuld.
Doch er blieb nicht im Tod, er ist
vom Tod zum Leben auferstan-
den. Wer das im Vertrauen auf
Gott akzeptiert, der wird frei-
gesprochen im Gericht Gottes.
Wer aber sich dem verweigert,
der  entscheidet  sich  damit  für
ein ewiges Leben ohne Gott und
disquali  ziert sich selbst für das
Ewige Leben, für den Himmel,
für das Paradies. Die Bibel fasst
das zusammen: „Wer Jesus hat,
der hat das Leben, wer Jesus
Christus nicht hat, der hat das
Leben nicht.“ (1. Joh. 5,12)
Jesus sagt: „Wahrlich, wahr-
lich, ich sage euch: Wer mein
Wort hört und glaubt dem, der
mich gesandt hat, der hat das
ewige Leben und kommt nicht
in das Gericht, sondern er ist
vom Tode zum Leben hin-
durchgedrungen.“ Joh. 5,24
Das Heil liegt in Christus. Nimm
es an! Vertrau deinem Gott!

Nr. 831



3 x die Woche neu!

Seit
1988

Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!

Mario Proll
Praunheimer Weg 99
60439 Frankfurt Main
Festnetznummer:
069 1381 6301
Handy: 0152 04 86 58 48
Email: Mario.Proll@hotmail.de

http://lyrikbote.de/
mailto:Mario.Proll@hotmail.de

